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Pressemitteilung:

Kirchenaustrittsgebühr in Freiburg abschaffen oder reduzieren!

In einem Brief an den Oberbürgermeister und die Stadtratsfraktionen hat sich der Internationale 
Bund der Konfessionslosen und Atheisten e.V. (IBKA) Freiburg dafür eingesetzt, die 
„Strafgebühr“ für den Kirchenaustritt abzuschaffen oder zumindest auf ein erträgliches Maß zu 
reduzieren. Die Stadt Freiburg erhebt für den Kirchenaustritt eine Gebühr in Höhe von 35 Euro. 
Zum Vergleich: Die Ausstellung eines Bundespersonalausweises (immerhin ein amtliches 
Dokument, das individuell von der Bundesdruckerei angefertigt werden muss) kostet ganze acht 
Euro.
Immerhin hätten die Betroffenen ja zumeist nie einen Eintritt in die Kirche erklärt, denn der 
Staat und seine Steuerbehörden sehen jeden, der als Kind – ohne eigenes Zutun – getauft wurde, 
als „evangelisch“ oder „katholisch“ an. „Wenn man dafür, dass man nie eingetreten ist, beim 
Austritt Geld zahlen muss, so ist das nicht nachvollziehbar“ „und für einen Geringverdiener oder 
Arbeitslosen sind 35 Euro viel Geld“, meint der Sprecher des IBKA-Regionalverbandes Freiburg 
Arno Ehret.
Die Stadt begründet die Gebührenansprüche damit, dass der Kirchenaustritt einen erheblichen 
Verwaltungsaufwand nach sich ziehe. Dann allerdings, so Ehret, müsste die Stadt für den Eintritt 
in eine Kirche oder den Konfessionswechsel ebenfalls Gebühren verlangen. „Dass dies nicht 
geschieht, beweist überdeutlich, dass eine Gebühr für die Erklärung des Austritts aus der 
evangelischen oder katholischen Kirche vor allem dem Zweck dient, den Austrittswilligen ihre 
Entscheidung zu erschweren – und darin liegt der Skandal“. 

Außerdem kassiere der Staat für die Verwaltung der Kirchensteuern bereits automatisch drei 
Prozent des Steueraufkommens. „Wenn man dann individuell noch einmal eine Gebühr zahlen 
muss, dann wird da doppelt abkassiert“, kritisiert Ehret.
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